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Jungen 19 Kreisliga Rems Ost

SG Bettringen III : TSB Schwäbisch Gmünd II 
Samstag, 06.04.2024, 10:00 Uhr

Holzwarth macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TSB Schwäbisch Gmünd II, als Peter
Holzwarth das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der SG Bettringen III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Jungen 19 Kreisliga Rems Ost musste der
Heimverein in seinem 13. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Holzwarth, Krätschmer und Mokry, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.
Schon nach 65 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Die siegbringende Taktik fehlte Jennewein und Franke bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Holzwarth und Krätschmer ab Ballwechsel 1. Beim 0:3 gegen
Matteo Krätschmer fand Valentin Jennewein von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sebastian Franke gegen Peter
Holzwarth, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3.
Keine Chancen hatte Emil Treutler beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Matteo Krätschmer. Die
große Überlegenheit von Krätschmer zeigte sich auch darin, dass Treutler im gesamten Spiel nur 3
Bälle für sich entscheiden konnte. Sebastian Franke bekam seine Gegnerin Ellen Mokry beim klaren
0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Valentin Jennewein letztlich auf Lager, um Peter Holzwarth final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 4:11, 6:11. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Emil Treutler gegen Ellen Mokry. Nicht so gut lief es für
Sebastian Franke bei seinem 0:3 gegen Matteo Krätschmer, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als
Franke mit einem 0:11 überfahren wurde. Emil Treutler bekam am Nachbartisch seinen Gegner
Peter Holzwarth beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 0:9. Valentin Jennewein verlor sein Match gegen Ellen Mokry unterm
Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. 1:9 (Jennewein) bzw. 10:6 (Mokry) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SG Bettringen III am 20.04.2024 gegen den TV
Herlikofen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSB Schwäbisch Gmünd II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:7. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SG Bettringen III

Doppel: Jennewein / Franke 0:1 
Einzel: V. Jennewein 0:3, S. Franke 0:3, E. Treutler 0:3 

 TSB Schwäbisch Gmünd II
Doppel: Holzwarth / Krätschmer 1:0 
Einzel: P. Holzwarth 3:0, M. Krätschmer 3:0, E. Mokry 3:0
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